Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 2325 


Drucks Buchdruckerei R. 
Alleinvertrieb : Dr. Hans 


Bericht 

des Ausschusses für Verkehrswesen 
(27. Ausschuß) 

über den Antrag der Fraktion des Zentrums 
- Nr. 2111 der Drucksachen - 

betr. Umgehung der Bundesstraße 51 
in Haltern/ Westfalen. 


Berichterstatter t 
Abgeordneter Rademacher 

Die Drucksache Nr. 2111 wurde in der 136. Plenarsitzung des 
Deutschen Bundestages am 19. April 1951 an den Ausschuß für 
Verkehrswesen zur weiteren Bearbeitung überwiesen. 

Mit Schreiben vom 10. Mai 1951 (St B 1 - 0/63 R/51) legte der 
Herr Bundesminister für Verkehr die vom Ausschuß für Verkehrs- 
wesen gewünschte Stellungnahme mit einer Karte vor, in der zur 
Beseitigung der schienengleichen Kreuzung der Bundesstraße 51 
mit der Eisenbahn südlich von Haltern (Westfalen) der Bau einer 
östlichen Umgehungsstraße als erforderlich bezeichnet wird. 

Nach einem bestehenden Vorentwurf wird die neu zu bauende 
Straßenstrecke etwa 6 km lang werden; die Baukosten werden auf 
etwa 3 Millionen DM geschätzt. 

Wegen der Bereitstellung des erforderlichen Grund und Bodens 
und der Leistung eines entsprechenden Beitrags zu den Gesamt- 
kosten haben bereits mit der Stadt Haltern und der Deutschen 
Bundesbahn Vorbesprechungen stattgefunden. 

Das Bauvorhaben konnte jedoch im Haushaltsvoranschlag für das 
Rechnungsjahr 1951 nicht berücksichtigt werden. 


Antrag des Ausschusses! 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag - Nr. 2111 der Drucksachen - als Material an die 
Bundesregierung zu überweisen. 


Bonn, den 31 , Mai 1951 


Der Ausschuß für Verkehrswesen 
Rademacher 

Vorsitzender und Berichterstatter 


Madel, Bonn, Argelanderttraße 81 
Heger, Andernach, Breite Straße 30 



